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GroFherzoLlich badische - 48r

n z e i g e b i a t t
-für den Neckar » und Makn - und Tau - evkrek - .

N°. 104 . Samstags den 28 t{n Dezember 18n .

Bekanntmachungen .

In der großherzogl . Gesindordnung für die

Mesidenz ist L. y . verordnet , daß auswärtige
Dteystbothen , welche hieher kommen , um in

Dienst *u treten , sich mit gültigen Pässen und

Zeugnissen von ihrer Heimath anSwrisen sol¬
len . Biele Dienstdothen versäumen diese Vor¬

sicht , und die Unterzeichnete Stelle sieht sich
daher gezwungen , dergleichen Personen zu ih¬
rem eigenen Nachtheil nbweisen zu müssen .
Um dies zu vermeiden wird nachstehendes zu
jedermanns Wissenschaft bekannt gemacht .

r ) Personen , welche aus den großherzogl .
Landen gebürtig sirid , und hier in Dienste tre¬
ten wollen , müssen nußer dem Attestat ihrer

guten Aufführung , welches auch von den

Ortsvorgesezten vder von ihrer vorigen Dienst -

Herrschaft ausgestellt sryn kann , « inen ordent¬
lichen Paß haben , Vieser Paß muß von dem¬
jenigen Amt ausgestellt seyn , in dessen Amts¬
bezirk die befragte Person Ihre Hcimath hat .
Bloß « Certifiksle der Ortsvorgesezten oder Pässe
eines Amts , in welchem die Heimath der be¬
fragten Personen nicht begründet ist , können
nicht als hinlänglich legitimlrend angesehen
werden .

2 ) Personen , welche in dem Großherzog¬
thum Baden ihre Heimath haben , müssen eben
falls gültige Pässe ihres vvrgefezten Amtes ,
und keines andern Amtes » orlege « , sonsten
werden sie nichtzugelaßen . Insbesondere aber
ist bei Unterthanen deS französischen Reichs
erforderlich , daß solche mit einem Paß von
dem Präfekten desjenigen Departement - , in
welchem sie ihr « Heimath haben ausgefertigrt
ist »ersehen find .

Der Paß von «inen Makr oder rkaerUnter «
präfrklur ist dazu nicht hinlänglich .

Hiernach har sich Jedermann den rSbetreffen

kann, zu achten . Karlsruhe den rItenDezenr »

der i8n .
Großherzogl . bad. Polizeidirektio » .

L . v. Baur .

Da dir großherzogl . bad. Amortlsationsk ?ff«

tu Karlsruhe wir cen Auftrag erthetlt hat , den

am iten Zauer 1812 . fälligen zten Termin
von ioo 000 fl . des unterm 8ten Zauer 1806 .

auf das Fürstemhum Bruchsal negecirten An »

jehrn zu berichtigen , so verfehle ich nicht , de¬
nen Inhabern der Partial < O ligaklsnen diese
Anzeige zu wachen , und solche aufzufordern ,
diese Papiere bet Vrrfallzeir bei mir vorzuzet »

gen , um die Zahlung in Empfang zu nehme «.
Mannheim den 2lten Dezember i8n .

I . W . Reinhardt .

« anfanträge .
Das dem hiesigen Bürger und Schuhma »

chermelster Georg Friedrich Stell zugehörige
In Quadrat Lit . D , 2 No . 2 . gelegen « Hau - ,
worauf bereit- 5300 fl . gebothen worden , wird
den zren Jäner 1812 . Nachmittags z Uhr auf
dahlesigem Amthause öffentlich versteigert , und
dem Metstbierhenden ohne weiteren Vorbehalt
zugrschlagen werden . Mannheim den ? ten
Dezember » 8ll .

Großherzogl . bad. Stadtamt - revtsorat .
LeerS.

DaS Brauhaus zur Stadt Frankfurt dahier
mit fammtllch dazu gehörigen Brauerei - Ge -
räthfchaften , wird der Eigenthümer künftigen
Mvntag den zoten dieses Nachmittags 4 Uhr
im Gasthaus zum Weinberg unter annehmli¬
chen bet TheilungSkommissär Sala in Erfah¬
rung gebracht werde « könnende « Brdingniffen
»ffevtttch freiwillig versteigern laßen . Rann »

heim den L4trn Dezember 1811 .
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